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Deutſch land. 

— Von dem Vegnadigungsrecht pflegt bekanntlich 
Duellanten ern ein reichlicherer Gebrauch gemacht 
zu werden, wie bei Beſſrafungen beiſpielsweiſe wegen Preß⸗ 
vergehens. So wird aus Dresden gemeldet, daß die dem 
antiſemitiſchen Redakteur Dr. Lohan wegen Heraus forderung 
ſeines früheren Kollegen Dr. Liman zum Zweikampf zuer⸗ 
kannte einmonatige Feſtungshaft weſentlich 
ermäßigt worden iſt, ſo daß er ſchon am 10. Tage der 
Strafverbüßung die Feſtung Königſtein wieder verlaſſen konnte. 
Ebenſo vertüßte der wegen Kartelltragens zu 2 Wochen Ge 
fängniß verurtheilte Schriftſteller v. Puttkamer ſeine Strafe 
nur zum Theil. 

— In Fritz Hönigs Taktik der Zukunft wird efn 
Bericht des Grafen Walderſee, des damaligen 
preußiſchen Militär ⸗Attaches in Paris, jetzigen komman⸗ 
direnden Generals des IX. Armeekorps, an den König 
Wilhelm I. erwähnt, der die Fechtweiſe der franzöſiſchen Armee 
beim Ausbruch des Krieges 1870/71 behandelte und durch 
Umdruck den Truppenführern bekannt gegeben wurde. Der 
Feldmarſchall Graf Moltke bezeichnete das Schriftſtück als 
einen Muſterbericht, weil er in der größten Kürze alles ent⸗ 
hielt, was von Bedeutung ſei und weil ſich alles bewahrheitet 
habe. Sein Inhalt iſt merkwürdigerweiſe bisher von keiner 
Seite mitgetheilt worden, obgleich der Bericht ſeinerzeit in 
viele Hände gelangte. Erſt jetzt wird er in der „Köln. Ztg.“ 
veröffentlicht. Graf Walderſee hatte aus ſeinen Beobachtungen 
den Schluß gezogen: Die Franzoſen werden ſich, wenn ſie 
auch offenſtv vorgehen ſollten, auf dem Schlachtfelde doch gern 
angreiſen laſſen. Er empfahl demgegenüber für die Taktik des 
deutſchen Heeres Folgendes: 

1. die freie Ebene möglichſt zu vermeiden. Im koupirten 
Terrain verſchwindet die Ungleichheit der Infantertebewaffnung 
und kommt unſere bei Weitem größere Manövrirfähigkeit 
und die Intelligenz unſerer Offiziere zur vollen Geltung; 
2. das Infanterie = Feuergefeht auf Entfernungen von 1000 
Schritt bis 500 Schritt, wo die Ueberlegenheit des Chaſſepot⸗ 
Gewehrs zur Geltung kommt, zu vermeiden, alſo dem Feinde, 
wenn es ſein kann, ſchnell auf den Leib zu gehen und das Gefecht 
auf nähere Entfernungen zu führen; 3. große Tirailleur⸗Schwärme 
aufzulöſen; 4. den Feind nicht in der Front, ſondern in der Flanke 
anzugreifen; 5. die Kavallerie vor der Schlacht zur Beunrubigung 
des Feindes und beſonders ſeiner Flanken und des Rückens zu 
verwenden; 6. die Kavallerie in der Schlacht zurückzuhalten und 
für den letzten Moment aufzuheben; 7. der franzöſiſchen Kavallerie 
gegenüber zu manövriren, aber in der Front ihr möglichſt ge⸗ 
ſchloßſfen entgegenzutreten; 8. die Divifiond-Batterien nicht ver⸗ 
einzelt, ſondern von vornherein vereinigt — wodurch ſie immer 
dann einer franzöftichen Diviſion bei Weitem überlegen fein werden 
— und möglichſt frühzeitig zu verwenden; 9. die Korps⸗Artillerie 
ſtets ſchnell zur Hand zu haben; 10 Mitrailleuſen⸗Batterien gegen⸗ 
über Entfernungen unter 1500 Swritt vermeiden. 

Vom 18. Juli 1870 iſt der Bericht datirt und feine 
Kürze war die naturgemäße Folge des Mangels an Zeit, zu⸗ 
mal auch der König bei dem Uebermaß von Geſchäften in 
jenen Tagen nicht mit größeren Schriftſtücken ſich beſchäftigen 
konnte. 

— Dem Frhrn. von Stauffenberg fit anläßlich ſeines 
tensigken Geburtstages aus feinem bayertſchen Land⸗ 
tagswahltreiſe Fürth vom dortigen Verein der deutſch⸗fret⸗ 
finnigen Partel eine Adreſſe zugegangen, in der es nach 


Darbringung der Glückwünſche heißt: „Verehren wir doch in Ihnen] E 


den treuerprobten Freund und Führer, den Mann, der während 
einer 28 jd 1 parlamentartichen une unſere Grundſätze 
mit aller Entſchledenhelt der Geſinnung, doch ſtets in maßvoller 
und verſöhnlicher Weiſe zur Geltung gebracht hat. Unſerem Wahl: 
kreiſe find Ste während pier Qegtälaturpertoden ein glänzender und 
würdiger Vertreter geweſen, zu dem wir jeberzeit mit wahrbaftem 
Stolze und vollem Vertrauen emporblicken konnten. Nachdem Sie 
im vorigen Jahre eine Wiederwahl (für den Reichstag) ablehnten, 
hat uns Ihr Entſchluß, mit unſerer Wählerſchaft in Fühlung u 
bleiben und ein Landtagsmandat anzunehmen, mit lebhafter Freude 
erfüllt. Zu bober Ehre und Befriedigung gereicht es uns daß Sie 
gegenwärtig einer der Vertreter unſeres Wahlkreiſes und unſerer 
Baterſtadt in der bayeriſchen Abgeordnetenkammer find 
Möge es Ihnen beſchieden fein, noch eine lange Reihe von 
Jahren mit ungeſchwächter 2 Ihre Kräfte dem Wohle 
des Volkes zu weihen und der Bannerträger des freiheitlichen Ge⸗ 
dankens zu bleiben. 


— — 


Lokales. 


Boſen, 6. Auauft. 
* Die Feruſprechverbindung Berlin Poſen iſt ſelner Zeit 
erſt zu Stande gekommen, nachdem der kalſerl. Postverwaltung 
durch Vermittelung der Handelskammer von 63 biefigen Firmen 
eine Einnahme von 12000 Mark jährlich auf 5 Jahre garantirt 
worden war. Wie wir hören, iſt dieſe Einnahme im erſten Jahre 
1898/94 nicht erreicht worden, ſondern hat dleſelbe nur 10 565 
Mark betragen. Von den 63 Firmen wird nun der Reſt je nach 
der Höhe der von ihnen gezeichneten Garantleſummen aufzubrin⸗ 
den ſein. 

2. ä Das Grundſtück St. Martinſtraße 
Nr. de Miehle gehörig, geht mit dem 


1. Oktober d. Is. in den Beſitz des Avothekers Vinzent 
12 N von hier über. Der Kaufpreis beträgt 


2. Zechprellerei. Geſtern Nachmittag kebrten in einem Lokale 
auf der St. Martinſtraße zwei anſtändig gekleidete junge Leute 
ein, welche eine kleine Zeche, die ſie pen machten, bezahlten. 
Hierauf beſtellten fte noch Einiges und ſuchten dann, ohne zu be⸗ 
zahlen, durch das Fenſter das Weite. 

2. Pflaſterungsarbeiten. Mit dem Aufbrechen des Straßen⸗ 
pflaſters an der Oftfeite des Alten Marktes behufs Pflaſterung mit 
Würfelfteinen iſt heute begonnen worden. 

2. Verhaftet wurde geſtern Nachmittag ein Schulknabe, welcher 
im Verdacht eines Diel ſtahls ſteht. — Wegen Beläſtigung der 
Paſſanten und Erregung öffentlichen Aergerniſſes wurde ein Land⸗ 
ſtreicher von der Koponniere aus in Haft gebracht. 

2. Schiffsverkehr. Am Sonnaberd Abend traf der Dampfer 
„KRatfer Wilhelm II.“ mit 7 beladenen Kähnen im Schlepptau 
bier ein und legte unterhalb der großen Schleuſe an. 

2. Aus dem Polizeibericht. Verloren wurde ein Porte⸗ 
monnate mit 18 Mek. und 2 Zetteln. — Zugelaufen fit ein 
brauner Hofhund. 0 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 6. Auguſt. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). (Fernſprech Anſchluß 
Nr. 16] Mayor Hans Prinz zu Scönaich⸗Corolath a. Züllichau, 
Kreisthlerarzt Friet a. Rawitſch, Prem.⸗Lieut. Lille a. Krotoſchin, 

auptmann von Otterſtedt g. Coburg, Fräulein Barſekow und 

räulein Heym a. Wreſchen, Rentter Stürcke a. Königsberg i. Pr., 

ittergutsbeſitzer Guiſchard a. Gulczewo, Regterungsreferendar 
Dr. Frhr. von Bodenhauſen a. Potsdam, Apotheker Ludomski a. 
Warſchau, die Kaufleute Kliment a. Hamburg, Schmidt a. Stettin, 
Höllein a. Lichtenfeld, Funke a. Dresden, Hertz a. Berlin, Daniel 
a. Hannover, Kramer a. Barmen. Daniel a. Mannheim. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108.) 
Die Kaufleute Mandl a. Fürth, Sprößer u. Glaſer a. Stuttgart, 
Phllipsborn u. Rabow a. Berlin, Roßbeimer a. Nürnberg, Wefer⸗ 
1 * Hannover, Franck a. London, Wolf aus Conſtonz, Schneider 
a. Plauen t. V., Pollmann aus Hückeswagen u. Fiſchel a. Kro⸗ 
toſchin, die Fabrikanten Venzke a. Breslau u. Schumacher a. 
85 C5280 Generalagent Friedel a. Berlin, Lieut. v. Niebel⸗ 

ütz o. wig. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Feller a. 
Spandau, Hanke, Robrbach u. Härter a. Breslau, Berger a. 
irſchhoff u. John a. Berlin, Frücke a. Stuttgart, Kahn 
u. Ebertsheim a. Mainz, Neumann a. Leipzig, Marklewiez a. 
EDEN Student Slelewicz a. Berlin, Rittergutsbeſitzer Looſe 
a. Czechel. 

Hotel Victoria. Fan te . an Nr. 84.] Rendant 
Lubectt a. Kwilcz, Fabrikant Säger a. Magdeburg, die Ritterguts⸗ 
Defiben. v. etre a. Baranow, v. Zaborowskti a. Polen, 
v. Chlapows 


a. Pomarzanowice, Frau Dr. Noſinska u. Tochter Land 


a. ae Privatier v. Pomirski a. Breslau, Baumeiſter Lipſchttz 
a. Wollſtein. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Die Kauf⸗ 
leute Caſtrow a. end cd Stychel o. Breslau, Schaper a. 
Berlin, Boas a. Bromberg, Goldmann a. Inowrazlaw u. Simonſon 
a. Birke, Pripatier Panke a. Bromberg, Rentier Harmel m. Frau 
a. Gneſen, Fähnrich Braumüller a. Gneſen. 

Theodor Jahns Hotel 1. Die Kaufleute Roſenthal a. 
Oſtrowo, Klemke, Spieſicke, Baruch, Hochheim u. Römer a. Berlin, 
Seiffert u. Tetzlaff a. Stettin, Chotzen a. Landeshut u. Klügge a. 

ir il EN: Schubring a. Wongrowitz, Techniker 

ohn a, Berlin. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals er's Hotel.) 
Die Kaufleute Koch mit Frau o. Borleben, Simon a. Charlottenhof, 
Schwerin a. Kreuzburg, Gutsbeſitzer Wislowskl a. Switzer, Rentter 
Kellermann a. Klegnit, Ingenieur Brommer a. Weißenfeld 
g. S., end Martin a. Dombrowka, Fabrikant Kucharski a. 

rone a. W. 

Georg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (C. Ratt.) 
Da Hieronimus a. Rathenow, Ingenieur Steinicke a. Berlin, 
— meiſter⸗Aſptrant Barrig a. Krotoſchin, Lehrer Körpel mit 

amilte a. Oſtrowo, Maler Schröder a. Seehelm, Wallmeiſter 
Korsch a. Poſen, Gaſthofbeſitzer Röhr a. Rudnick. 


Vom Wochenmarkt. 
6. Auguſt. 


8. Poſen, 
Bernhardinerplatz. Der Str. ngen 5 20—5,25 M., 
Weizen 6,50 - 6,75 M., Gerſte 5,25 M., Hafer 6,25 — 6,506.75 
M. Kaufluſt rege. Der Markt wurde raſch geräumt. ee 
um u 


re ae 
a 1 D > WE en ew Ar 7 te * 
N bt aufgektieben. — N 


Stlele 0,90—1,00 M., die kleine Tonne ſüße Birnen 0,0—1, 7 
die kleine Tonne größe reife Birnen 1 bis 1.25 M., ge ie 
4 e 


in ſpäterer Marktſtunde wurden ſie etwas billiger abgegeben, der 
Ztr. 110-115 M. Garten⸗ und Belbergeuan eberfluß an⸗ 
geboten. Aus erſter Bund Möhren 10 Pf., 3—4 Bund 
Oberrüben 10 Pf., 3 Bund Waſſerrüben 10 Pf., 1 Schock Gurken 
1.20 —1.25 M., 3-4 kleine Bunde Peterſilte 10—12 Pf. Geflügel 
ſehr 15 55 1 Paar Hühner 1,75 bis 3 M., 1 Paar Enten 3,50 
bis 3,75 M., 1 Gans 3,506 M. Die Mandel Eier 60 Pf., 1 


Des 
Bi lebend Gewicht 36 bis 42 M. . 6983 M 


90 5 fetich 
Pfd. Schwei iſch, iſch) 60 rbonade, 
155 1 f e ſch) 6˙ Pf., Karbonade, Kammſtück 


Pf., 1 I Vid. Kaldfleiſch 50-60 


1 Gans 3,50—6 M., aur 
ühner 1,50- 425 M., 1 Paar junge Tauben 0,90—1 M. Die 
andel Eier 60 Pf., 1 Pfd. Butter 1—1,10 M. 1 Pfd. Zuck⸗r⸗ 

birnen 15 Pf., 1 Pfd. große ſüße Glaskirſchen 25— 30 Pf., 1 Pf 

ſaure Kirſchen mit und ohne Stiele 10—15 Pf., Grünzeug und 
aller Art Feld⸗ und Gartenerzeugniſſe viel angeboten und zu uns 
veränderten Preiſen, 2 Metzen Kartoffeln 15 Pf. 


Handel und Verkehr. 


W. T. B. Rom, 6. Aug. Nach einer Meldung der „Agenzia 
Stefani“ beliefen ſich die Zahlungen für die C Ren 
Seen 59 konſol. Anleihe bis zum 31. Juli in 
Italken auf 63 Millionen, in Paris auf 16184 0,0, in Ber⸗ 
Utn auf 14 671 000, in London auf 3 238 000 Lire. 


* Berlin, 4 12 B 9 

Aug. utter⸗Bericht von Guſtav 
Schultze u. Sohn in Berlin.] Wiewohl der hieſige Nona 
immer noch ſchwach war, beſtand doch nach allen Qualitäten Hof⸗ 
butter gute Nachfrage und konnten die dleswöcheatlichen Einllefe⸗ 
rungen zu erhöhten Preiſen ſchlank placirt werden. Die Berichte 
von den auswärtigen Märkten lauten matter. Hier blieb die 
Stimmung anhaltend ſeſt und wurde der Preis fuͤr feinſte Hof⸗ 
butter um 2 Maxk per Zentner erhöht. Landbutter: Die Zu⸗ 
fuhren in polniſcher Butter waren in dieſer Woche recht bedeu⸗ 
tend, trotz billigeren und dringenden Angebots fehlt hierfur jedoch 
jede Kaufluſt, wogegen inländiſche Waare zu unveränderten Preiſen 
beſſere Beachtung fand. Amtliche Notirungen der von 
der ſtändigen Deputation gewählten Nottrungs⸗Kommiſſion. Preiſe 
im Berliner Großhandel zum Wochendurchſchnitt per comptant. 
Butter Hof⸗ oſſenſchaftsj⸗Butter Ia. per 50 Kllo 


98 M., 5 f 

ſche 72 bis 75 M., Netzbrücher 72—75 M. 
ay * 

ſche —, Margarine 35 


dis 65 M. 
Zeutral⸗ 
allen⸗Direktion über den Großhandel 


e: Butter ziemlich 
Irc te fuhren. 4 daft Geihilt Gurken 

: ufuhren, lebhafte e „Gurken, 
Pfirſiche, Aprikoſen, ital. Pflaumen billiger. 

Fleiſch. Rindfleiſch Ia 58 —65. IIa 50 —56 IIIa 44—48, IV. 
38—42, düntſches 45—50, Kalbfleiſch Ia 54-65, IIa 40—52 M., 
N da 60—68, IIa 50 58. Schweinefleiſch 45-57 M, 

änen — M., Bakonier Eu M. Ruſſiſches —.— Mark, 


Galtizier — M., Serben 42—44 M. 
eräuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
o. ohne Knochen 75 —100 M 1 
a 


Knochen 60-75 M., d 8 
a 110 125 N 8 do. 63—65 M., 5 
a u _ 7} . _ 77 
BERTSET mg ee Mm 
Re e Ia per / ogr. 0,55 —0,65 M., dto. 
45 70,50 M. Noth wild 0,30 0,0 M., Damwild — Wild» 


— M. 
Zah mes Geflügel, lebend. Enten p. Stück 0,90—1,00 M., 
— 1.80 M., do. junge 0,35 —0,70 M., Tauben do. 
40—0,45 Mark. 


Fiſch ee. Hechte, per 50 Kilogramm 68—82 M., do 


F60—66 M., Zander 90—100 M., nude 50 —56 Mark, — — 

große 92 M., do mittelgroße —,.— M., do. kleine — M.. lete 

> Biele 45—60 M., Quappen —, bunte Fiſche 40 

bis 59, Aale, große 87—100 M., do. mittel 76-81 M., do. kleine 

57—69 M., Plötzen 30—35 M., Karauſchen 70 — 75 M. Roddow 
55—61 M., Wels 37 M. Raape 40 —45 M., Aland 49 M. 


Schalthtere. Hummern, per / Kar. — —. Krebſe 
große, über 12 Etm., 9. Schod_9,00 M. do. 11—12 Ctm. 3,00 
is 400 M. do. do. 10 &tm v. Schock 1,15—1,5) M 

Butter. (a. per 50 Kilo 96 100 M., IIa do 88-94 M., 
Hofbutter 75 85 M., Landbutter 65—75 M. 
ter. Friſche Landeler ohne Rabatt 2.20 M 9. Schock. 


Ge 
Kartoffeln, 
1.75— 2.25 M., Mo ‚50 M.. do. 
9,60 — 1,00 M., Karotten p. 25 Bund 0,60 — 1,00 M., 
„50 1,00 We., P 


2 


Baum M., Champignon per ½ Kilo 0.75 M., Kohlrüben M., 
Schock 3-4 M., 0 . 2 Schock Bunde 0,75—1,00 W., 
Rettig, unge 1 1,75—3, Morcheln p. ½ Kilo —.— M., 
Salat p Eu ck 0 2 10 u Ale, bief. 50 Kllogr. 450-5 U. 

11 per /½ Kilog. 
161 jun b os 9 


richtete am Schluſſe des „ ein [zurückzuziehen und die Koreafrage einer inter ⸗ 
Danktelegramm an den Kaiſer, in welchem es nationalen Konferenz unterbreiten. — Wie aus 
heißt, die Univerſität ſpreche Sr. Majeſtät ihren tiefempfunde⸗ Shanghai vom 5. d. M. dem „Central News“ gemeldet 
nen Dank aus für die reichen Zeichen der königlichen Huld, wird, griffen in Tobe (Japan) die japaniſchen Be 
m Sat + 21100 Aepfel die Geſchenke der Feſtdotation, das Bildniß Sr. Majeſtät, die wohner die chineſiſchen an und mißhandelten fie 
8 altentide Aepfel ver 50 e 12—15 Mart, Entſendung eines fo herzlich theilnehmenden Stellvertreters grauſam. Die Chineſen in Taku beleidigten ihrerſeits 
dun ital. Tafelbirnen per 50 Kilogr. 1 ‚ Stacelbeeren, 8 9 

per 50 Kiloaramm 5 M., 1 — 175 "Silo 5—7 M. und vor Allem für die an die Univerſität ergangene hoch⸗ die Mitglieder der aus Peking zurückkehrenden japaniſchen 
1 faure p. 50 Ktloar. 25—30 M., Johannisbeeren 50 Kilo | berzige königliche Botſchaft. Liebe und Dankbarkeit ſowie Geſandtſchaft. 


4-6 Erd‘ eeren, 10 ½ Kilogramm —,— M. Weintrauben p. 
5 Bil” Dane — M“ en, Sulende 40 Stu den M. Verehrung des Hohenzollernhauſes, welchem die Univerſität 


0 


Meſfina 200 St. . do. Blut, 200 St — M., Zitronen. 8 Daſein und ihre Blüthe verdanke, ſeien der Grundzug der 
Meſſina 300 . 14-17 W. Feier geweſen. goien 6 au Atkigek Börfenbertät] 
Bromber Auguft. (Amtlicher Wirz der Handels Poris, 6. Ang. ar dernen ee Dutreuil⸗ Gekünd ck — L. Reguli re (er) —.—, 
kammer.) Seen 125— 128 M., feinſter über Notiz. Roggen Derſius iſt in Tibet ermordet worden. Die franzö⸗ | (70er) —,—. = 9 & (60er) 48,90, e 
100 102 feinster über Notiz. Gerfte nominell ſiſche Belandiigan in Peking bat die Auslieferung "ber Leiche und Bojen 6 1 uguſt. rip at⸗Berich 4. War 
95—104 2m — Praugerſte nominell 116-125 M, Geringe der Papiere der Expedition verlangt. 8 geſchäftslos. Loko obne Faß d 60179480 (70er) 29,10. 
0 A cer r en ohne Handel. — Hafer 120 — 125 bl q - — , ttt. 
12 eringe Quali tä ger. n, u e „Köln. Ztg“ meldet aus Berlin: Der arktberich Kaufmänniſch ereinigung. 
5 Breslau, 4 Auguft. (Amtlicher . Land⸗ und Reichstags Dr. Gelder welcher b von 75 t m. den 1 1 Au * 
* Roggen » 1000 Kilo — Gekündiat — Ztr., abaelaufene|ner Urlaubsreiſe zurückgekehrt iſt, erſucht uns, das Gerücht über feine W. . orb. M. 
N Kündigungaiceine— „p. Auguft 115,00 Br., per September 116,00 Gd. feine Berufung in das Meichs ſchatzamt als jeder Begründung ent⸗ hr 
x Date: 2. 1000 Kile Gefündigt — ge Pu Auguft 134,00 Br., bebrend zu bezeichnen. . 13 M. 90 f. 79 M. 2) Pf. 12 M. 40 Pt 
zer September a Br. Rüb 100 500 Br. Ge Dresden, 6. Aug. Dem Vernehmen nach hat der Ge⸗ — en 10 „40 10 20 „10 10 
1 kündigt — Ztr., per Auauſt 45,50 Br. Sig A when.  [meralftaatsanwalt den erſten Staatsanwälten und den ihnen 8 Bee. . 12 — 10 60 9 7 
zugeordneten Beamten den Wunſch ausgeſprochen, daß ſieſ Hafer. 12 — 11 50 De Matten 


Stettin, 4. Au * Schön. Temperatur + 19 
N er Me nal. 70 n fn Nerd M. dn der fan en militärifger Ber- 
en matt, per gramm — er 
a Tg ee ml, 515 i " Danfteicht, 6. ug. In den letzten 48 Stunden ſind der . 156 
gr vgl N = er Boter 

N 114 M. bez, per Et Nov. 11660 115.0 M. bez., 115,75 Mark hier 5 Erkrankungen an Cholera und 3 Todesfälle bom 6. Auguft 1894. 
Br. u. Gd., p. April-Mat 120 M. b 7 — Hafer ver 1000 Kloar. vorgekommen. Seit dem 29. v. Mts. find im Ganzen 44 Per⸗ H Mg 

loto * 120—128 Mark, feiner über Notiz. — Winters ſonen an Cholera erkrankt und 18 geſtorben. a 
rübſen per 1000 Kilo 1 75 175-183 M. — Winterraps per Newyork, 6. Aug. Ein Telegramm des „World“ meldet 
1 1000 Kiloar. loko 180 bis 192 M. — Splritus unverändert, ver 5 $ 8 
. 10 000 Sen Annen obne 800 70er 30.90 Mark bez., Termine ohne aus Lima: Eine Anzahl Regierungstruppen 
2 — Nichts. wurden gefangen genommen und durch die Auf⸗ 
25 ſtändiſchen 2 kurzem Prozeß erſchoſſen. Die Lage 
25 iſt kritiſch. Die fremden Kaufleute riefen den S ch utz der 
Geſandtſchaften an. 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener n der „Pos. Ztg.“ 
erlin, 6. Auguſt, Nachmittags. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ bemerkt 1 der Blättermeldung, wo⸗ 
nach der Reichskanzler Graf Caprivi mit dem Grafen Her⸗ 
[bert Bismarck auf der Rückreiſe von Wilhelmshaven auf dem 
Stendaler Bahnhöfe zuſammengetroffen fein und mit ihm ein län⸗ 
„geres Geſpräch geführt haben ſollte: die Nachricht beruhe ver⸗ 
ö A — 0 We nn 2 Manage ee 5 Per⸗ 
0 onenverwe Knaur? entbehre jeder Begründun 
k enger 70 vis 10 . Save f geib Bi8 f Ko NT En Bl. Die „Köln. Ztg.“ meldet aus Norderney: Prinz Fa 115 ir 
do. H x in ri am heute früh 4'/, Uhr über den Norddeich wieder i € 
abgere 

Der „Lok.⸗Anz.“ meldet aus Mailand: Ein bekannter Tu⸗ Börſen⸗Tel 
ziner den | und 1 iſt mit Hinterlaſſung von mehr als Berlin, 6. Auguſt. 1 Agentur B. b Poſen.) 


ar Stel ln, 4. 75 [Waarenbericht.] Das ER 

ſchäft geſtaltete ſich In der verfloſſenen Woche wieder etwas 

ebdaf ter und kam es namen lich in 951500 K 2 nennenswerthen 

Umſätzen. Kaffee. ar er Sg, tr., vom Tranſito⸗ 
An den — — 


ohnen 
to 


390 Schulden flüchtig geworden. Er ſoll in den v. 4. 

e. Von Schottland trafen I Ale e na Dual. 20. Kun Monaten bedeutende Summen an der Börſe gewonnen 142 eg 105 1 5 E. en mei 8 75 55 * 
o. — ? r loko o 4 50 
—— — BES Ende zur „ Die Voc. Big,“ meldet aus Padua: Das in der Nähe des] do. Of. 186 50186 5, 70er Muguft 94 20 34 30 
gleichen Zeit. Die Bedarfsfrage war dieſe Woche ſehr rege; die Danses Battalia gelegene Schloß des — Franz Ferdinand 70er Septbr. 34 70 84 80 
ufubren, ale ziemlich teilt, aben ſich deshalb ſtets von don Oeſterreich wurde in der vergangenen Nacht d urch einen Rongen befeitigend 70er Okt. 35 — 35 20 
rd begeben laſſen und erwieſen fi namentlich von Mediums, Brand vollftändig zerftört. Der Schaden betiägt mehr | bo. Sept. 115 —115 25] 70er Novbr. 35 30 35 50 
wofür höhere Preſſe bewilligt wurden, 255 ungenügend. Bezabli] als 300 000 Lire bo At. 115 51s 56 70er Desbr. 850 85 70 
wurde für Shetländer 151 far 21— Medium Fulls zu Hieſige Blätter erfahren aus Paris: Das neue Rübbl matt 50er lolo ohne Faß — = — — 

18-20 M., Matties 13—16 Mart, Ofitaſten⸗Vollberinge 22—25[franzöſiſche Anarchiſtengeſetz kommt bei dem — . — 2 a = 1 — A 122 —l128 
Din, De Medium u an 1980, 21 M. Mattes nach Größe heute in Paris beginnenden großen Anarchiſtenprozeß in vollen Künbiaung in Mo 5 123 — 


die erſten aeftempeiten. Heringe erzielten dr sur 
fulls 23 50 l. a 21 M., unverſteuert. In Matjes⸗ 

beringen war weni a Umſatz, da gute Waare Inapp tft. Preiſe ſind 
unverändert, für ſüdliche Salzungen 90-9 M., Stornoway 


Wſpl. 
Umfange in Anwendung. Die Prozeßverhandlungen gegen 30 Kündigung in 1 5 0 (Joer) 20000 Str. (50er „0 Ar. 
Anarehiften finden unter vollem Ausschluß der Oeffentlich Serin. 6. Muguft ee 

keit ſtatt. Side ee ee 


45 M., andere Salzungen 25—35 M. verſteuert. Schwediſche {3 wi det: Als Sitz des {fo 8 do. pr. Qt. 2 136 50 186 25 
are bebangen „3-13 Di, ‚Qulen, werden auf 9-10 > vs neuen dane we 7 min een * * — S R 116 75 115 25 
unverſt. gehalten. — n wühlt werden. Die e es erfolgt wege 
31. Aut! 505 5059 To. Heringe verſandt, wine 1 der Totel⸗ Rue rd ſtrategiſchen Lage. . era Seiriind, 92 5 u zu 
Babnabzug vom 1. Januar bis 31. Juli 123606 To., gegen! Nach einer Meldung der „Voff. tg.“ aus Brüffel bemerkte — 15 Auguft . 10 34 80 
114 696 To. in 1893 und 88 060 To. in 1802 in gleichem Beit ein Poſten am Gingana des Brüſſeler 9% nt ſchloſſes Sonnabend do tbr 34 80 84 80 
raum. DB) Nacht genen 11 — 5 wie zwei Männer mit einem ſeltſam glän⸗ do. Mer Sttbr. . . 4 90 85 20 
EV 3 an * — zus a Ban = ar ie do. 7er Nopbr. 65 10 38 20 
e oßgaxtens von weitem hatte blinken ſehen, ſchnell in . n 
7 za seid Aug. E 3 dichten Gebüſche des Parks entflohen. Polizei und Schloßwache — der ie nn * 10 55 70 
Kornzudker exl. von 92 % alte 1 5 durchſuchten den Park, fanden aber nichts Verdächtiges, nur bie N. d. > Moda 
0 120012, 10 | Spuren der Schritte der Unbekannten wurden A ee Die Dt. 3% 5 At 91 25 91 0 5 * h Han 103 80 fl 7 
Kornzudker erl. von 88 1. end. altes enden. 1 30—11,40] Männer ſcheinen über die niedrige Parkmauer entkommen zu fein. Kl „ Anl. 105 70105 70 4 = 68 60| 68 9 
88 „ Ä Dalai ae Era SEE 1 De. 10 20108 Jet Rae 9 abr. 9 80 8 70 
* rte der Dam eſſel ein 71 
Raibrobutte erch 76 Wrögent blen... 770-000) een bg oem obe ger le e Ci 80. 4, „ies 10108 © 120. ar A 0 70) 92 70 
Brodraffinabe I. 2525 Maſchiniſt wurde auf der Stelle getödtet, ein anderer ſowie Pol. NRentenbrieſe104 101104 3 Combarden 48 8 
o 7 Fi ein Helzer fin wer verwundet und verbrannt wor⸗] Pof v.⸗Oblig. 98 70 98 Ti Net- enn dit 4191 60190 80 
Sem. Naffinade mil Faß... 24.2525 50 den Während zahlreiche Fenſterſchelben in den der Bagn benach. Neue Pof Stad — 9 Keinen 
Sem. 2 ‚mit t Bob Er 23.25 15 Häuſern zertrümmert wurden, ſind Theile der Lokomotive Bantnoten16) fegt 95 5 
F \ s 200 Meter weit in die Stadt Sb worden. vere | 80, Silberrente 94 70 94 7. ruhig 
Robzucker I. Fe Tranſtto 3 wurden verletzt. Tauſende ellten nach dem Bahnbofe, n Ruff. Banknoten A —119 _ | 
l. a. B. Hamburg per Auguſt 11,50 G. 11,52% Br. dae die dle Aae ee, zu alle Zugänge abiperren BAND ER 
i aſſen, um die Unterſuchung einzuleiten 
— u — en 10 1 5 8. 10 a dr. Ein hieſiges Blatt meldet aus Belgrad: Die Ver⸗ Nene “> 20116 30 5 l g. 8 = ＋5 75 
dto. 8 ir Jan. Wirz 100625 „G. 10,65 Br. handlungen wegen Aufhebung der Zwiſtigkeiten zwiſchen dem 8 Mlaw. do 84 75 84 50 [Gelſenkirch Kohlen 159 30159 60 
Tend Hofe und dem Regenten Riſtitſch fellen durch die Be. Eur I Seren 16 25| 76 Fnowrazl Steinlalz 41 20 41 10 
Breslau, 6. Aug ip izitus bericht! Auguſt mühungen des geweſenen Regenten Belimarkowitſch und des ® ea 5 5 5 27 em. Fah 251132 25 
50er 49,70 M., do. J er 29,70 M. Tendenz: Niedriger. Finanzminiſters Petrowitſch einem günſtigen Ergebniß nahe Sul re 68 5 2 wo. Ind. 97 75 98 — 
amburg, 6 Aug. Salpeter loko 8,60, Sept. Oktbr. ein. — Die früher als urſprünglich beabſichtigt erfolgte 1555 II. 1890 Anl. 63 25, 63 3 [It. Mitten E St. A. 81 800 81 80 
8,70, Jebr-März 8,87 ½. Tendenz: Feſt. Nüdtehr König Milams mird dahin gedeutet, daß Sera N. 1886 70 80 71 6 Hasche Gent. _ 139 7 10 
arſchauer Wiener 2 
wichtige Entſcheidungen der inneren Politik bevorſtehen. Zürten Looſe . 113 —113 — andelsgeſell. 140 701140 60 


Celegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 6. Aug. Das „Kl. Journal“ meldet: Ein entſetz⸗ 
licher Etienbabnunglüdsfall ereignete ſich heute Vor⸗ 
mittag 9 Uhr auf dem ? 5 der Stadt⸗ und Ringbahn vor 
der Vlocknatlon — arlſtraße und 3 Bahnhof. Um die 
angegebene Zeit mußten ſich die Züge nach Spandau und nach 
Königsberg an der bezeichneten Stelle treffen. Unmittelbar vor 
der hier vorhandenen Kurve beugte ſich der auf der Maſchine befind⸗ 


500 de. 191 50 — a 
Der japaniſch chineſiſche Krieg. 8.108 5 fiche Bank⸗Aktſen 61 — 160 90 


London, 6. Aug. Wie dem „Reuterbureau“ aus Shan⸗ 0 vr 15 u 
ghat von heute n De Monte der A EEE Sue: . 219 90, Distonto Kommandtt 191 60, 
Geſandte und ſein Gefolge, ſowie der japaniſche ettin, 6. A 
en bei seiner Ahreife don Tien tſlu don hi e 6 Mugufi. (gegr. Agentur B. Henan. Been) . 
neſiſchen Soldaten angegriffen. Ihr Gepäck Weinen n Spiritus matter 
wurde in Beſchlag genommen. Der Vicekönig do. Auauit — | Aber lot 70er 30 50 30 90 


liche Lokomotivführer Karl Dueus über die Thüröffnung des Ma⸗ do. Gebt. Ott. 134 —134 —] „ Aug.⸗Sept. „ — — —ͤ— 
schens hinaus, um nach dem Reſbewerk zu ſehen. In dieſem hatte andere Truppen gegen die Unruheſtifter vorrücken laſſen, Roggen ge ts Ott 2. 
eg loch erfahie ihn der die Kurve paſſirende 1 — nach ſodaß die Ordnung wieder hergeſtellt wurde. bo. Augu eikir 1 


Königsberg und ſchnitt ihm den Kopf vollſtändig vom 
R 5 Sue „der Körper wurde zwiſchen die Geleiſe ene, 


Nach einer Meldung der „Voſſ. Ztg.“ aus London do 101 ot. 114 11 A, do. per lolo 9 16 9 15 
Der en war 54 Jahre alt, verheirathet und Vater von zwei 


erfährt der „Standard“, England und Rußland 9 8 0 Saen 4 — 1 2 
Halle a. S., 6. Aug. Der Rektor der Univerſität[ fordern, ihre Truppen ſofort aus Korea ) Petroleum loto EN Uſance 1¼ Proz. 


Druck und Verlag der Hofbuckdruckerei von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


